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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 28.10.2023 
Apotheke am Rathaus 
Hinter den Eichen 6, 79276 Reute 
Tel.: 07641-912912 
Sonntag, 29.10.023
Bären-Apotheke 
Hauptstr. 39, 79232 March (Buchheim) 
Tel.: 07665 - 2252 
Mittwoch, 01.11.2023 (Feiertag) 
Kaiserstuhl-Apotheke 
Hauptstr. 3, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil 
Tel.: 07662 - 337 
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Auszubildende
Katharina Menner 9094-14
Flüchtlingsintegration
Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Manuela Kunzelmann 07668-2270136
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen

Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
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Grundlagen in § 80 Gemeindeordnung 
erläutert er kurz die allgemeine Zielset-
zung alljährlich die ordentlichen Auf-
wendungen und ordentlichen Erträge 
auszugleichen. Ergänzend stellt der die 
Sonderformen des Haushaltsausgleichs 
bei entstandenen Fehlbeträgen nach 
§80 Abs. 3 Gemeindeordnung vor. 

Im Ergebnis des Haushaltsjahres 2019 
wird ein Überschuss von 557 Tsd. € aus-
gewiesen. Die Prokopf-Verschuldung 
der Gemeinde beträgt am Ende des Jah-
res 2019 349,50 € und liegt damit deut-
lich unter dem Landesdurchschnitt. In 
der anschließenden Diskussion wird das 
gute Resultat im Gemeinderat positiv 
zur Kenntnis genommen. Die Erstellung 
der künftigen Jahresabschlüsse sollte 
mit den jetzt vorhandenen Kenntnis-
sen und erarbeiteten Grundlagen vom 
Arbeitsaufwand etwas moderater aus-
fallen. Die rückständigen Bilanzen aus 
den Jahren 2020, 2021 und 2022 sollen 
parallel zu den laufenden Aufgaben er-
stellt und nach und nach beschlossen 
werden. Der langjährige Rechnungs-
amtsleiter Süßle, der zum Monatsende 
aus dem aktiven Dienst ausscheidet, 
zeigt sich zufrieden mit der erstmals er-
stellten Bilanz nach dem NKHR. Er weist 
darauf hin, dass sowohl die Vorberei-
tungsarbeiten und die Umstellung zum 
NKHR sowie die Erstellung der Eröff-
nungsbilanz als auch die Erstellung des 
1. Jahresabschlusses vom Gemeinde-
personal durchgeführt wurde. Viele an-
dere Gemeinden haben diese Aufgaben 
mit externer Unterstützung umgesetzt 
und es gibt zahlreiche Gemeinden, die 
in diesem Arbeitsprozess rückständi-
ger seien. Er bedankt sich bei seinem 
Nachfolger Tobias Zipfel für die gute Zu-
sammenarbeit und dem Gemeinderat 
für die kluge Entscheidung, die Rech-
nungsamtsleitung über 1 Jahr mit zwei 
Personen zu besetzen. Dadurch wurde 
die Erledigung dieser Arbeiten möglich. 

Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig fol-
genden Beschluss: 
Die Jahresrechnung 2019 der Gemein-
de Merdingen wird gemäß Anlage 1 
festgestellt. 

  
6. Aktuelle Situation der Gemeindefi-

nanzen 
Bürgermeister Rupp leitet ernüchternd 
zu den aktuellen Zahlen über. Unter den 
aktuellen negativen Konjunktureinflüs-
sen, hervorgerufen durch hohe Inflation 
und hohen Energiekosten sowie steuer-
lichen Einnahmeausfällen müsse man 
aktuell und in Zukunft als Gemeinde 
sparsamer sein und überlegen, wie man 
Einnahmen generieren kann. Der künf-
tige Rechnungsamtsleiter Zipfel stellt 
die aktuellen Zahlen des Haushaltsjahre 
2023 vor. Im Ergebnishaushalt müsse 
man bei deutlich mehr als 400 Tsd. € 
weniger Einnahmen, bei einer geringen 
Reduktion der Ausgaben von ca. 80 Tsd. 
€, von einem höheren Defizit ausgehen. 

meinderat war beschlussfähig. Es waren 10 
Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend. In der 
Sitzung wurden folgende Themen beraten: 
  
1. Frageviertelstunde 

Es werden keine Fragen von den Anwe-
senden Zuhörer*innen gestellt. 

  
2. Anerkennung und Unterzeichnung 

des Sitzungsprotokolls der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung vom 
25.07.2023 
Das Sitzungsprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 
wird anerkannt und unterzeichnet. 

  
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 

nichtöffentlichen Sitzungen 
Es wurde folgender Beschluss im 
schriftlichen Verfahren gefasst:
•	 Die Vergaberichtlinie und die Punkte-

tabelle werden entsprechend der An-
lagen 1 und 2 geändert bzw. ergänzt 
[Streichung des Ortsbezugs bei An-
gehörigen von Hilfsorganisationen]. 
Die Bewerbungsunterlagen werden 
gebilligt.

 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 
25.07.2023 wurde folgender Be-
schluss gefasst:
•	 Kriterien für den Rückerwerb fläche-

neinwerfender Grundstückseigentü-
mer wurden festgelegt.

 
4. Ausstattung FFW Merdingen - Umstel-

lung auf Digitalfunk; Auftragsvergabe 
Dieser TOP wird im Sitzungsverlauf mit 
Zustimmung des Gemeinderats nach TOP 
8 Bauanträge behandelt. 
Bürgermeister Rupp trägt den Sachver-
halt vor und begrüßt Feuerwehrkom-
mandant Sascha Disch zu diesem Ta-
gesordnungspunkt. Auf Nachfrage aus 
dem Gemeinderat erläutert FW-Kom-
mandant Disch die Zuordnung der zur 
Beschaffung vorgesehenen digitalen 
Funkgeräte auf die Feuerwehrfahrzeu-
ge und die Kommandozentrale. 

Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig fol-
genden Beschluss: 
Zur Ausstattung der FFW Merdingen 
mit Digitalfunkgeräten wird die Fa. KTF 
Selectric zum Preis von 25.992,37 € be-
auftragt. 

  
5. Feststellung des Jahresabschlusses 

2019 
Der künftige Rechnungsamtsleiter Herr 
Zipfel stellt die Jahresrechnung 2019 
vor. Er erläutert einleitend die Syste-
matik des Rechnungsabschlusses nach 
dem neuen kommunalen Haushalts-
recht (NKHR), das für das Haushalts-
jahr 2019 erstmals angewendet wird. 
Die Jahresrechnung besteht aus den 
drei Komponenten Ergebnisrechnung, 
Finanzrechnung und Bilanz. Sehr aus-
führlich stellt er in der Folge die um-
fangreichen Zahlenwerke zur Ergebnis-
rechnung, Finanzrechnung und Bilanz 
vor. Mit Verweis auf die rechtlichen 

Gemeinderatssitzung 26.09.
Vor Beginn der Sitzung ehrt Bürgermeister 
Rupp erfolgreiche Teilnehmer am Wettbe-
werb Stadtradeln. Die meisten Kilometer 
hat Herr Adalbert Schopp geradelt. Weitere 
erfolgreiche Teilnehmer*innen sind Frau Iris 
Frick, Frau Anna Ellinger, Herr Dirk Pfistner, 
Herr Oliver Prucker und Frau Undine Brons-
tert-Matt. Alle erhalten eine Urkunde und 
ein kleines Präsent. Die geehrten Personen 
erhalten Applaus. 

Für die angebotenen und durchgeführten 
Führungen in der St.Remigius-Kirche und 
dem Gässlestreifzug am Sonntag des Gas-
senweinfestes dankt Bürgermeister Rupp 
Herrn Patrick Schopp und Frau Eva Hofert 
und überreicht eine kleine Anerkennung für 
diesen tollen Beitrag zur Bereicherung des 
Gassenweinfestes. Aus dem Zuhörerbereich 
und dem Gemeinderatsgremium gibt es an-
erkennenden Applaus. 
  
Bürgermeister Rupp begrüßt den Gemein-
derat und die teilnehmenden Einwohnerin-
nen und Einwohner Bürgerhaus zur öffentli-
chen Gemeinderatssitzung. 
  
Die 8. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 26.09.2023 dauerte von 19:07 bis 21:07 
Uhr. Zu Beginn der Sitzung wurde festge-
stellt, dass die Einladung dem Gemeinderat 
fristgerecht zuging und die Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der Ge-

Wasser- und Abwasserab-
schlagszahlung 
Wir weisen darauf hin, dass die 5. Ab-
schlagszahlung 2023  für die Wasser- 
und Abwassergebühren am 

31.10.2023 
zur Zahlung fällig wird. 
  
Bitte überweisen Sie die Abschläge 
rechtzeitig auf eines unserer Gemein-
dekonten, um unnötige Nebenfor-
derungen wie Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu vermeiden. Auf 
dem Überweisungsträger sind der Zah-
lungspflichtige und das Buchungszei-
chen 5.8888....... anzugeben. 
  
Falls Sie der Gemeindekasse ein SE-
PA-Basislastschriftmandat erteilt ha-
ben, werden die fälligen Beträge von 
Ihrem Konto abgebucht. Wir bitten um 
Beachtung. 
  
Bürgermeisteramt Merdingen 
- Gemeindekasse - 
 Tel: 07668 / 90 94 - 13 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN
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Im Finanzhaushalt ist durch zeitliche 
Verschiebungen bei Investitionen und 
daraus resultierenden zeitlich verzö-
gerten Einnahmen durch eingeplante 
Grundstücksverkäufe im Neubaugebiet 
von einem sehr hohen Defizit auszuge-
hen. Dies könne man wahrscheinlich im 
Folgejahr wieder kompensieren, den-
noch sind die Zahlen prekär. Auf Nach-
fragen aus dem Gemeinderat wird be-
stätigt, dass die Einnahmen durch den 
Beschluss, die Baugrundstücke in zwei 
Tranchen zu verkaufen, zeitlich verzö-
gert erzielt werden. Außerdem wirkt 
erschwerend das Urteil des Bundesver-
waltungsgerichts zur Ungültigkeit von 
Baugebieten nach § 13 b Baugesetz-
buch. Demnach ist das Baugebiet „In-
neres Gratzfeld-Neuweg“ gegenwärtig 
rechtslos und die untere Baurechtsbe-
hörde wird bis auf Weiteres keine Bau-
genehmigungen erteilen. Das Thema 
werde man zügig aufgreifen müssen. 
Weiteren Diskussionsbedarf zum aktu-
ellen Finanzbericht gibt es nicht. 

  
7. Anpassung der Abwasser- und Was-

sergebühren 2024 
Rechnungsamtsleiter Süßle stellt die 
Gebührenkalkulationen ausführlich 
vor. Hauptursache für die ermittelten 
neuen Gebührensätze seien die teils er-
heblichen Kostensteigerungen bei Per-
sonal- und Energieaufwand der letzten 
Jahre. Zudem wirken sich die erhöhten 
Unterhaltungskosten im Rahmen der 
Kanalsanierung aus. Im Vergleich mit 
umliegenden Gemeinden wird deutlich, 
dass man bisher bei der Wasser- und 
Schmutzwassergebühr sehr niedrige 
Gebührensätze hatte. Mit den neu kal-
kulierten Gebührensätzen werde man 
im oberen Bereich der Vergleichstabel-
len liegen. Bei der Niederschlagswasser-
gebühr stellt sich durch die Neukalku-
lation eine Gebührensenkung ein und 
man wird die niedrigste Niederschlags-
wassergebühr im Vergleich mit anderen 
umliegenden Gemeinden haben. 
Auf Nachfrage von Gemeinderätin Rei-
senberger wird bestätig, dass von Ba-
denova 85 % des Gesamtverbrauchs an 
Frischwasser bezogen wird. 15 % des Ge-
samtverbrauchs wird aus dem eigenen 
Brunnen beigemischt. Die Bezugspreise 
für das Frischwasser von Badenova sind 
vertraglich fixiert und an einen Preisin-
dex gekoppelt. Auf weitere Nachfra-
gen von den Gemeinderäten Schopp 
und Landmann wird erklärt, dass sich 
im Zuge der Umstellung auf NKHR und 
die damit verbundene Ermittlung der 
Abschreibungssätzen Verschiebungen 
zwischen der Schmutzwasserkanalisa-
tion und der Regenwasserkanalisation 
ergaben und sich diese ebenfalls auf 
die Gebührenkalkulation auswirken. Im 
aktuell untersuchen Abschnitt im Be-
reich Kirchgasse und Enggasse wurden 
teils massive Schäden festgestellt und 
man überlege deshalb zumindest im 
Bereich Enggasse Totalerneuerungen 
vorzunehmen und die Straße in diesem 
Zusammenhang neu zu gestalten. Ge-

meinderat Landmann plädiert für kürze, 
eventuell sogar jährliche, Fortschrei-
bungsintervalle der Gebührenkalkulati-
onen, damit Erhöhungen oder Senkun-
gen moderater ausfallen. 

Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig fol-
genden Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt für das 

Haushaltsjahr 2024 eine Schmutzwas-
sergebühr von 2,40 € pro Kubikmeter. 
Im Planjahr soll der Gebührenüber-
schuss in Höhe von 18.012,04 € aus 
dem Jahre 2018 aufgelöst werden 
und die Gebührenunterdeckung aus 
dem Jahr 2019 in Höhe von 63.160,12 
€ ausgeglichen werden

2. Der Gemeinderat beschließt für das 
Haushaltsjahr 2024 eine Nieder-
schlagswassergebühr von 0,10 € pro 
Quadratmeter. Im Planjahr sollen die 
Gebührenüberschüsse aus den Jah-
ren 2018 und 2019 in Höhe von ins-
gesamt 21.963,71 € aufgelöst werden.

3. Der Gemeinderat beschließt für das 
Haushaltsjahr 2024 eine Wasserver-
brauchsgebühr von 2,75 € pro Kubik-
meter.

4. Der Gemeinderat beschließt für das 
Haushaltsjahr 2024 die im Sachver-
halt dargelegten monatlichen Grund-
gebühren für die Wasserversorgung.

 
8. Bauanträge 

8.1 Neubau von sieben Gebäuden 
(mit insg. 10 Wohneinheiten) und 
einer Tiefgarage mit 14 Stellplätzen 
sowie 4 Garagenstellplätze und 2 
Außenstellplätze auf den Grundstü-
cken Hochstraße 29 + 31, Flst.-Nr. 
371, 371/1, 371/2, 371/3 und 371/5, 
in Merdingen 
  
Gemeinderat Schopp begibt sich wegen 
Befangenheit in den Zuhörerbereich. 
Bürgermeister Rupp stellt den Bauan-
trag vor und zeigt die zugehörigen Plä-
ne. Es gibt keinen Beratungsbedarf. 
  
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig fol-
genden Beschluss:
1. Die Gemeinde erteilt dem Bauvorha-

ben das planungsrechtliche Einver-
nehmen und das Einvernehmen nach 
der Erhaltungssatzung.

2. Aus gestalterischen Gründen wird 
empfohlen, die Gauben bei Haus Nr. 
1 unter Einhaltung des nach der Orts-
bausatzung festgesetzten Mindestab-
stands zum First von 1,5 m mit einer 
steileren Dachneigung auszuführen.

3. Zu dem Bauvorhaben wird auf fol-
gendes hingewiesen bzw. wird das 
Landratsamt um folgende Nachforde-
rungen und Auflagen gebeten:

4. Im Lageplan und im Abstandsflächen-
plan sind die einzelnen Baugrundstü-
cke kenntlich zu machen. Hierfür sind 
die Pläne in einem größeren Maßstab 
vorzulegen. Die erforderlichen Stell-
plätze sind den einzelnen Bauvorha-
ben zuzuordnen.

5. Aus Sicht der Gemeinde handelt es 
sich für die bauplanungsrechtliche 
Beurteilung gemäß dem Bebauungs-
plan „Historischer Ortskern Merdin-
gen“ jedenfalls bei den Flurstücken 
Nr. 371/1, 371/2 und 371/3 um ein 
einheitliches Baugrundstück, so dass 
sich das Bauvorhaben insgesamt 
über drei Baugrundstücke mit 401 m² 
(entsprechend 3 zulässigen Wohnein-
heiten), 806 m² (entsprechend 5 zu-
lässigen Wohneinheiten) und 201 m² 
(entsprechend 2 zulässigen Wohnein-
heiten) erstreckt.

6. Es wird vorsorglich darauf aufmerk-
sam gemacht, dass aufgrund der 
Grundstücks-größen der einzelnen 
Grundstücke bzw. Baugrundstücke 
gem. den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Historischer Ortskern Mer-
dingen“ auf den jeweiligen Grundstü-
cken keine weiteren Wohneinheiten 
mehr zulässig sind.

7. Bei dem vorgesehenen Grundstück 
Flst.-Nr. 371/4 handelt es sich um ei-
nen erhaltenswerten Grünbereich im 
rückwärtigen Teil westlich der Hoch-
straße. Eine Bebauung dieser Fläche 
wäre nach der Erhaltungssatzung 
nicht genehmigungsfähig.

8. Auf die Gefährdung der Hochstraße 
bei Starkregen durch Überschwem-
mungen wird noch einmal hingewie-
sen. Um Beachtung der Ergebnisse 
des Starkregenrisikomanagements 
beim Bau, insbesondere der Tiefga-
rage, wird gebeten. Es wird dringend 
empfohlen, am Beginn der Ram-
pe zur Tiefgarage einen Schutz vor 
Oberflächenwasser einzubauen. Ent-
sprechendes gilt für den Durchgang 
nördlich der Tiefgaragenzufahrt, 
zumal eindringendes Oberflächen-
wasser aus dem Bereich zwischen 
den Häusern 1, 2 und 3 nicht mehr 
abfließen könnte. Da im Starkregen-
fall in diesem Bereich der Hochstraße 
mit Überstau der Regenwasserka-
nalisation zu rechnen ist, sind sämt-
liche Einleitungsanschlüsse gegen 
Rückstau abzusichern. Zudem ist die 
Grundstücksentwässerung rechtzei-
tig vor Baubeginn der Gemeinde zur 
Prüfung vorzulegen.

9. Die in den Antragsunterlagen darge-
stellten Geländehöhen zur Gewähr-
leistung der Sockelhöhe nach Ziff. 
1.5 des Bebauungsplans dürfen nicht 
verändert werden.

10. Die Gesamtbreite der beiden 
KfZ-Zufahrten zum Grundstück Flst. 
Nr. 371 darf 6,00 m nicht überschrei-
ten (beantragt sind 5,80 m). Bei der 
Errichtung der Einfriedung entlang 
der Hochstraße und der vorgesehe-
nen Tore sind die gestalterischen An-
forderungen der Ortsbausatzung zu 
beachten.

11. Die offenen Stellplatzflächen sind 
in einer wasserdurchlässigen Bauwei-
se auszuführen (vgl. Ziff. 1.9.1 des Be-
bauungsplans).

12. Die Zu- und Durchgänge sowie 
die Aufstellflächen für die Feuerwehr 
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müssen als solche gekennzeichnet 
und ständig zugänglich sein sowie 
ständig freigehalten werden. Dies ist 
insbesondere bei dem Feuerwehrzu-
gang nördlich der TG-Zufahrt sowie 
bei den Feuerwehraufstellflächen auf 
Terrassen zu beachten.

 
8.2. Neubau eines Betriebsgebäu-
des der Schreinerei Schnurr auf den 
Grundstücken Winzerweg 3a, Flst.-Nr. 
13446/8, Winzerweg 3, 13446/2, und 
Großsteinen 2, 13446/5, in Merdingen 
  
Bürgermeister Rupp stellt den Bauan-
trag vor und zeigt die zugehörigen Plä-
ne. Es gibt keinen Beratungsbedarf. 
Beratungsergebnis: 
Der Gemeinderat fasst einstimmig fol-
genden Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird mit der bean-
tragten Befreiung das Einvernehmen 
erteilt 

  
9. Informationen der Verwaltung 

Bürgermeister Rupp informiert über fol-
gende Themen:
•	 Frau Kürz, Frau Welger, Frau Furrer und 

Frau Sperandio verstärken das Be-
treuungsteam der VS am dem Schul-
jahr 2023/2024; die aktuellen Kinder-
zahlen: Kernzeit 76; Mittagessen 46; 
Hausaufgaben 33

•	 Es gab keine Entscheidungen zu Bau-
anträgen in der Ferienzeit. Genehmi-
gungen zu Denkmalschutzanträgen 
wurden mit Zustimmung der Ge-
meinde erteilt.

•	 Römerbad: Ausschreibung der Arbei-
ten vollzogen

•	 Das Urteil des Bundesverwaltungs-
gerichts zu § 13 b BauGB hat Aus-
wirkungen auf den Bebauungsplan 
„Inneres-Gratzfeld-Neuweg. Der Be-
bauungsplan hat gegenwärtig keine 
Rechtswirkung. Baugenehmigungen 
werden von der unteren Baurechts-
behörde bis auf Weiteres nicht erteilt. 
Die Gemeindeverwaltung wird dieses 
wichtige Thema aufgreifen und in ei-
ner der nächsten Sitzungen auf die 
Tagesordnung setzen.

 
10. Fragen und Anregungen

•	 Gemeinderätin Reisenberger themati-
siert sehr ausführlich das Thema Fuß-
gängerfreundlichkeit in der Gemein-
de und geht auf eine im Jahr 2022 
vollzogene Bürgerbefragung ein. 
Bürgermeister Rupp bittet darum sich 
kurz zu fassen. Abschließend wird der 
Verwaltung ein Antrag der SPD-Offe-
ne Liste Merdingen zur Einrichtung 
von Überquerungshilfen an Langgas-
se und Löschgraben überreicht.

•	 Auf Nachfrage von Gemeinderat Men-
ner bestätigt die Verwaltung, dass ab 
der kommenden Woche Flüchtlinge im 
Gasthaus Sonne untergebracht werden.

•	 Gemeinderat Escher berichtet von 
einem Besuch des Landtagsabgeord-
neten Dr. Rapp. Im Gespräch mit ihm 
wurden gewerbliche und touristische 
Themen aufgegriffen. Eine Kontakt-

aufnahme zur Gemeindeverwaltung 
soll folgen.

•	 Gemeinderätin Reisenberger spricht 
die Dauer der Sperrung der Straße 
Löschgraben und der Kreisstraße K 
4929 an und bittet um Verkürzung 
der Bauzeit. Bürgermeister Rupp teilt 
dazu mit, dass die beauftragte Fa. 
Joos die Erschließungsarbeiten bis 
jetzt zügig und ohne Unterbrechung 
ausführt und nach Bauzeitenplan bis 
Mitte/Ende Dezember 2023 fertig 
sein soll. Eine Bauzeitverkürzung ist 
nicht möglich.

•	 Gemeinderätin Reisenberger weist 
auf einen Aktionstag zur Planung B 
31-West am 21.10.2023 hin.

•	 Gemeinderätin Kutz weist darauf hin, 
dass sich die geplante Straßensper-
rung der K 4979 Richtung Walters-
hofen mit Beginn im Jahr 2024 nicht 
überschneiden soll.

•	 Auf Nachfragen von Gemeinderätin 
Schächtele bestätigt Bürgermeis-
ter Rupp die laufende baurechtliche 
Prüfung zur Errichtung von Wohn-
container im Gewerbegebiet „Schloß-
matten“. Die Vergabe von Baugrund-
stücken im Wohnbaugebiet „Inneres 
Gratzfeld-Neuweg“ ist in zwei Vergabe-
tranchen aufgeteilt, damit eine Entzer-
rung der erwarteten Bautätigkeiten auf 
den Privatgrundstücken möglich ist. 
Die Rettungswegzufahrt zum Katha-
rina-Mathis-Stift im Bereich des Zehn-
thofes wird kenntlich gemacht.

•	 Gemeinderätin Reisenberger themati-
siert sehr ausführlich das Thema Fuß-
gängerfreundlichkeit in der Gemein-
de und geht auf eine im Jahr 2022 
vollzogene Bürgerbefragung ein. 
Bürgermeister Rupp bittet darum sich 
kurz zu fassen. Abschließend wird der 
Verwaltung ein Antrag der SPD-Offe-
ne Liste Merdingen zur Einrichtung 
von Überquerungshilfen an Langgas-
se und Löschgraben überreicht.

•	 Auf Nachfrage von Gemeinderat Men-
ner bestätigt die Verwaltung, dass ab 
der kommenden Woche Flüchtlinge im 
Gasthaus Sonne untergebracht werden.

•	 Gemeinderat Escher berichtet von 
einem Besuch des Landtagsabgeord-
neten Dr. Rapp. Im Gespräch mit ihm 
wurden gewerbliche und touristische 
Themen aufgegriffen. Eine Kontakt-
aufnahme zur Gemeindeverwaltung 
soll folgen.

•	 Gemeinderätin Reisenberger spricht 
die Dauer der Sperrung der Straße 
Löschgraben und der Kreisstraße K 
4929 an und bittet um Verkürzung der 
Bauzeit. Bürgermeister Rupp teilt dazu 
mit, dass die beauftragte Fa. Joos die 
Erschließungsarbeiten bis jetzt zügig 
und ohne Unterbrechung ausführt und 
nach Bauzeitenplan bis Mitte/Ende De-
zember 2023 fertig sein soll. Eine Bau-
zeitverkürzung ist nicht möglich.

•	 Gemeinderätin Reisenberger weist 
auf einen Aktionstag zur Planung B 
31-West am 21.10.2023 hin.

•	 Gemeinderätin Kutz weist darauf hin, 
dass sich die geplante Straßensper-

rung der K 4979 Richtung Walters-
hofen mit Beginn im Jahr 2024 nicht 
überschneiden soll.

•	 Auf Nachfragen von Gemeinderätin 
Schächtele bestätigt Bürgermeis-
ter Rupp die laufende baurechtliche 
Prüfung zur Errichtung von Wohn-
container im Gewerbegebiet „Schloß-
matten“. Die Vergabe von Baugrund-
stücken im Wohnbaugebiet „Inneres 
Gratzfeld-Neuweg“ ist in zwei Vergabe-
tranchen aufgeteilt, damit eine Entzer-
rung der erwarteten Bautätigkeiten auf 
den Privatgrundstücken möglich ist. 
Die Rettungswegzufahrt zum Katha-
rina-Mathis-Stift im Bereich des Zehn-
thofes wird kenntlich gemacht. 

  
Protokoll zum Gemeinderatsbe-
schluss im schriftlichen Verfahren vom 
15.08./22.08.2023 
Die Beschlussfassung im schriftlichen 
Verfahren vom 15.08.2023 zu GR-Vorlage 
2023/56 2. Änderung wird bestätigt. Im Rah-
men der Widerspruchsfrist hat keiner der 
unbefangenen Gemeinderäte Widerspruch 
eingelegt. Die Beschlussfassung wurde am 
23.08.2023 wirksam. 

Gemeinde Merdingen
Nächster Sprechtag für das Sanie-
rungsgebiet 
„Ortskern“ 
Interessierte Grundstückseigentü-
mer*innen können sich gerne im 
Rahmen dieses Sprechtages über all-
gemeine Fördermöglichkeiten bis hin 
zu konkreten Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an ihren 
Gebäuden im Sanierungsgebiet „Orts-
kern“ beraten lassen. 
  
Nächster Beratungstermin: Donners-
tag, 23.11.2023 ab 14:00 Uhr 
  
Es wird um Voranmeldung zur Termin-
absprache gebeten: 
Tel:  07668/909410 – Dietmar Siebler 
Mail:  siebler@merdingen.de 

Vorgezogener  
Redaktionsschluss!!!   
In der 44. KW wird der Redakti-
onsschluss vorverlegt auf Montag, 
30.10.2023, 12:00 Uhr. Beiträge, die 
nach 12:00 Uhr eingehen, können nicht 
mehr veröffentlicht werden. 
  
Wir bitten um Beachtung! 

AKTUELLES
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len Lagerplätzen bereitliegen, um gut ver-
marktet werden zu können. Beim Verkauf 
von Stammholz über das Forstamt wird eine 
Gebühr fällig. 
  
Der Mindestdurchmesser bei der Esche be-
trägt 28 cm, Mindestlänge sollte 4,20 m sein. 
Beim Ahorn ist es grundsätzlich besser erst 
ab einem Mittendurchmesser von 35 cm 
Stammholz auszuhalten. 
  
Motorsägenkurse 
Ein zweitägiger Motorsägenkurs ist Pflicht 
für alle Bürger, die im Gemeindewald ste-
hendes oder liegendes Holz oder Polter-
holz aufarbeiten. Kurstermine können Sie 
beim Fachmarkt Hiss in Eichstetten, Tel. 
07663/9386-0 und am Forstlichen Haupt-
stützpunkt St. Peter erfragen. Auch gibt es 
mehrere private Anbieter in der Region. Fra-
gen Sie einfach nach. 
  
Versteigerung von Durchforstungslosen 
im Bürgersaal 
Durchforstungslose werden wie im letzten 
Jahr im Bürgersaal versteigert. Die Verstei-
gerung findet statt am Donnerstag, den 
23. November 2023 um 19.00 Uhr. Wei-
tere Informationen hierzu folgen in einem 
der nächsten Mitteilungsblätter. Bitte brin-
gen Sie zur Versteigerung eine Kopie Ihres 
Motorsägenkurs-Nachweises mit, wenn Sie 
diesen im letzten Jahr nicht schon vorgelegt 
haben. 

Zusätzlich erhalten die registrierten Interes-
senten mit E-Mail-Konten die Unterlagen in 
elektronischer Form. 
  
Brennholz lang 
Holzkäufer, die an Brennholz in langer Form 
(Polterholz) interessiert sind, können ihren 
Bedarf bei Frau Hempelmann (laura.hem-
pelmann@lkbh.de) bis 01.12.2023 anmel-
den. Der Preis für frisches Brennholz lang in 
normaler Qualität wurde auf den regionalen 
Grundpreis angepasst und liegt bei 80 € je 
Fm bzw. 56 € je Ster inkl. Umsatzsteuer. 
  
 

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

MobilSiegel an acht Unternehmen aus 
dem Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald verliehen 
Auszeichnung für klimafreundliche be-
triebliche Mobilität 
  
Zum insgesamt dritten Mal wurde dieser 
Tage das MobilSiegel an 28 Unternehmen 
aus der Region Freiburg verliehen. Darun-
ter auch acht Unternehmen aus dem Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald. verliehen. 
Mit der jährlichen Auszeichnung werden 
Unternehmen gewürdigt, die sich für eine 
klimafreundliche betriebliche Mobilität ein-
setzen. Die Maßnahmen reichen von der 
Bezuschussung eines Jobrads über die Ein-
richtung eines Shuttles für die Pendelwege 
der Mitarbeitenden bis zur Umstellung des 
Fuhrparks auf klimafreundliche Antriebe 

Informationen für Waldbesitzer 
Das Forstrevier Kaiserstuhl wird in diesem 
Herbst, wie in den vergangenen Jahren, 
Privatwaldbesitzer beim Holzeinschlag un-
terstützen: Forstrevierleiterin Laura Hem-
pelmann berät im Winter Privatwaldbesitzer 
von Waldflächen auf der Gemarkung Mer-
dingen kostenlos vor Ort. Unter der Telefon-
nummer 0162 / 2550711 oder Mail: laura.
hempelmann@lkbh.de können Sie einen 
Termin mit ihr vereinbaren. Privatwaldbe-
sitzer von Waldflächen auf der Gemarkung 
Gündlingen wenden sich an Forstrevierleiter 
Torsten Stark Tel. 0162 / 2550713. 
  
Ein Hinweis für Waldbesitzer, die Stammholz 
über das Forstrevier verkaufen wollen: die 
Laubholznachfrage vor allem von Eschen-
stammholz ist weiterhin sehr gut. Durch die 
hohen Brennholzpreise kann auch mit stabi-
len und guten Stammholzpreisen gerechnet 
werden. 

Das Laubstammholz sollte bis spätestens 
Anfang Februar 2024, Ahorn-Stammholz 
sogar besser bis Anfang Januar, auf zentra-

oder die Überdachung von Radabstellanla-
gen mit Photovoltaikmodulen. 
  
Die acht Unternehmen aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald erhielten die 
Auszeichnung aus der Hand von Martin 
Barth, dem ersten Landesbeamten beim 
Landratsamt in Stellvertretung von Land-
rätin Dorothea Störr-Ritter. Ausgezeichnet 
wurden die Kleyling Spedition GmbH aus 
Breisach, die Hella Gutmann Solution GmbH 
aus Ihringen, die Buchhandlung Baeuchle 
aus Hinterzarten, die Mero Oberflächen-
technik GmbH aus March, die AHP Merkle 
GmbH aus Gottenheim, die Norbert Schaub 
GmbH aus Neuenburg, die Winterhalder 
Selbstklebetechnik GmbH aus Heitersheim, 
und die Renegold GmbH aus Badenweiler. 

Die Kleyling Spedition war dabei das ein-
zige Unternehmen aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, das die Spit-
zenwertung erhielt. Hier überzeugten die 
Vielfalt der internen und externen Maßnah-
men. Darunter auch das Bemühen, die LKWs 
von Diesel auf klimafreundlichere Kraftstof-
fe wie Wasserstoff umzustellen. 
  
Die nächste Bewerbungsphase für das Mo-
bilSiegel startet im Mai 2024. Nach drei Jah-
ren kann sich ein prämiertes Unternehmen 
für eine Re-Zertifizierung bewerben Eine 
Liste der Maßnahmen der 2023 prämierten 
Unternehmen, die Präsentation zu Förder-
möglichkeiten und nähere Informationen 
zum MobilSiegel finden sich im Internet un-
ter www.lkbh.de/mobilsiegel 
  

Zum Foto:  
Eine Auswahl der Ausgezeichneten des 
MobilSiegels 2023 aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald beim Siegerbild 
mit dem Ersten Landesbeamten Martin Barth 
(Zweiter von rechts). 
Fotograf: Patrick Seeger, Stadt Freiburg 
  
 
Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang für 
Landwirte    
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass 
alle Personen, die beruflich Pflanzenschutz-
mittel anwenden oder verkaufen, sachkun-
dig sein müssen. 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Außenstelle Breisach bietet folgen-
den Basislehrgang „Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz“ in online an. Der Lehrgang 
umfasst diverse Unterrichtsabende und 
schließt mit einer Prüfung ab. 

Rathaus/Bürgerbüro am 
02.11.2023 geschlossen   
Wegen einer betrieblichen Veranstal-
tung bleibt das Rathaus und Bürger-
büro am  Donnerstag, 02. November 
2023, den ganzen Tag geschlossen.  
Ab Freitag, den 03.November 2023, sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Änderung der Öffnungs- 
und Kontaktzeiten in der 
Gemeindeverwaltung 
Unsere Mitarbeitenden sind aufgrund 
der Vielzahl von Projekten zunehmen-
den Aufgabenstellungen stark ein-
gespannt. Um die Sachbearbeitung 
möglichst zeitnah, mit der gebotenen 
Sorgfalt und ohne größere Unterbre-
chungen effizient erledigen zu können, 
werden die Öffnungs- und Kontaktzei-
ten ab 06. November 2023 wie folgt 
geändert: 
  
Mo, Mi, Do, Fr.:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di:  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Terminvereinbarungen für Zeiten außer-
halb dieser Öffnungs- und Kontaktzeiten 
bleiben nach individueller Absprache 
mit den zuständigen Sachbearbeiten-
den selbstverständlich möglich. 
  
Nutzen Sie auch gerne die über www.ser-
vice-bw.de verfügbaren Onlineservices. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Bei allen Kursen ist auf wetterfeste Kleidung 
zu achten. Werkzeuge wie Handscheren 
und -sägen sollen, wenn vorhanden, mitge-
bracht werden. Die Teilnehmer, die ihre Gär-
ten zur Verfügung stellen, werden gebeten, 
für mindestens eine Leiter zu sorgen. Ein 
Versicherungsschutz für selbst verschuldete 
Unfälle besteht nicht, die Teilnahme ist auf 
eigene Gefahr. 
  
Verbindliche Anmeldungen bitte beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Fachbereich Landwirtschaft, Telefon 0761 
2187-9580, oder per E-Mail an landwirt-
schaft@lkbh.de. Nach erfolgter Anmeldung 
erhalten die Teilnehmer eine Rechnung, das 
genaue Programm und weitere Einzelheiten 
über den Ablauf der Kurse. 
  
 

Deutsche 
Rentenversicherung
So prüfen Sie den Versicherungsverlauf 
Ihrer Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach 
dem Verdienst. Aber nicht nur: Rentenpunk-
te gibt es zum Beispiel auch für die Kinder-
erziehung. Damit unterm Strich das heraus-
kommt, was zusteht, braucht die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) in der Regel noch 
Informationen. Mit der sogenannten Kon-
tenklärung können Lücken oder Fehler im 
Rentenverlauf korrigiert werden.
 
Wen betrifft die Kontenklärung und war-
um ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versiche-
rungskonto ist die Grundlage für aussage-
kräftige Rentenauskünfte und Renteninfor-
mationen. Das Versicherungskonto enthält 
alle Zeiten, die für die Rente wichtig sind. 
Dazu gehören neben Beitragszeiten zum 
Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, 
Krankheits- und Kindererziehungszeiten. 
Nicht alle diese Zeiten liegen der gesetzli-
chen Rentenversicherung automatisch und 
korrekt vor. Mit der Kontenklärung können 
Versicherte möglichst durchgängig alle ren-
tenrelevanten Stationen nachweisen.
 
Muss ich die Kontenklärung beantragen 
oder meldet sich die Rentenversiche-
rung?
Die Rentenversicherung meldet sich regel-
mäßig automatisch – das erste Mal, wenn 
man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von 
55 Jahren wird alle drei Jahre eine Renten-
auskunft mit persönlichem Versicherungs-
verlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch 
selbst aktiv werden und jederzeit einen An-
trag auf Kontenklärung stellen. Am einfachs-
ten und schnellsten geht das über die On-
line-Services auf der DRV-Homepage unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/on-
line-services.
 
Gibt es Fristen und wie schnell muss man 
reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung an-
geschrieben, sollte man innerhalb von sechs 
Monaten antworten. Keine Panik allerdings: 
Wenn man Dinge nachreichen will, kann 

Lehrgang Terminplan Prüfung

Landwirte 
(Ackerbau, 
Grünland, 
Obstbau, 
Gemüsebau) 
von 19:00–
22:00 Uhr

05.12.2023

11.12.2023

14.12.2023

08.01.2024

10.01.2024

15.01.2024

23.01.2024
  
Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr be-
tragen jeweils € 40,- (zusammen € 80,-). 

Interessierte Personen sollten sich mit 
Namen, Adresse, Geburtsdatum und Ge-
burtsort umgehend beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich 
Landwirtschaft, per email landwirtschaft@
lkbh.de anmelden. Nach ihrer Anmeldung 
wird ihnen ein Link für die Kursteilnahme 
zugesandt. 

Weitere Auskünfte erteilt für den Lehrgang 
in Breisach, Pflanzenproduktionsberater Ra-
phael Maurath 0761 2187-5823. 
 
  
Schnittkurse des Lehr- und  
Versuchsgartens für Obstbau des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald   
Der Lehr- und Versuchsgartens des Fachbe-
reichs Landwirtschaft des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald bietet im No-
vember und Dezember zwei Schnittkurse an. 
  
Vom 23. bis 25. November 2023 geht es im 
Schnittkurs Streuobst um das Schneiden 
von Bäumen aller Obstarten und Baumfor-
men wie Halb- und Hochstamm in Gärten 
und auf Obstwiesen. Der Theorieteil am 
Donnerstag, 23. November, findet von 18:00 
bis 21:00 Uhr in der Außenstelle des Land-
ratsamtes am Europaplatz in Breisach statt. 
Die Praxistage am Freitag, 24. November, 
von 09:00 bis 16:00 Uhr und am Samstag, 25. 
November, von 09:00 bis 13:00 Uhr werden 
dann in Gärten und Obstwiesen der Teilneh-
mer durchgeführt. Referenten sind Hansjörg 
Haas, Stefanie Lapcik, Stephan Schätzle und 
Tobias Schneider. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 100 Euro. Der Anmeldeschluss ist am 
15. November 2023 
  
Am 8. und 9. Dezember 2023 folgt dann der 
Schnittkurs Spindel und Beeren. Hier geht 
es um das Schneiden von Spindeln, also 
kleinkronigen Bäumen aller Baumobstarten, 
und Beerenobst. Der Kurs startet am Freitag, 
8. Dezember, mit dem Theorieteil ab 09:00 
Uhr in der Außenstelle des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald am Europaplatz 
1 in Breisach. Nachmittags bis 16:00 Uhr und 
Samstag, 9. Dezember, von 09:00 bis 13:00 
Uhr folgt dann der Praxisteil im Lehr- und 
Versuchsgarten für Obstbau in Freiburg-Op-
fingen. Referenten sind Stefanie Lapcik, 
Stephan Schätzle und Tobias Schneider. Die 
Teilnahmegebührt für diesen Kurs beträgt 
75 Euro. Anmeldeschluss ist am 30. Novem-
ber 2023. 

man das selbstverständlich auch später 
noch machen.

Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des 
Verlaufs besonders wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. 
Arbeitsjahre zählen ab dem ersten Beitrag, 
Schul- und Studienzeiten ab dem 17. Le-
bensjahr. Anhand des zugesandten Verlau-
fes sollte man Zeile für Zeile prüfen, ob alle 
Monate und Jahre aufgeführt wurden. Ge-
rade von Schule und Studium liegt der DRV 
nichts vor. Wer keine Nachweise mehr hat, 
kann beim Landesschulamt oder der Ausbil-
dungsstätte nachfragen.

Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor 
allem den Passus »Kindererziehungszeit« 
im Blick haben und diese Zeit beantragen. 
Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach 
der Geburt des Kindes bekommt ein El-
ternteil rund einen Rentenpunkt pro Erzie-
hungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten 
zehn Jahre nach der Geburt können außer-
dem Kinderberücksichtigungszeiten ange-
rechnet werden.

Zeiten der Berufsausbildung werden bei der 
Rentenberechnung besonders bewertet. 
Aus diesem Grund sollte man darauf achten, 
dass diese Zeiten auch im Versicherungsver-
lauf als berufliche Ausbildung gekennzeich-
net sind.

Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in de-
nen man sich eine private Auszeit genom-
men oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. 
Diese Zeiten werden für die Rentenberech-
nung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen 
abhängt. Am besten listen Versicherte aber 
alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass nichts 
unter den Tisch fällt.

Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der 
Rentenversicherung unter 0800 1000 48024. 
Auch Beratungen vor Ort in einem Regio-
nalzentrum oder einer Außenstelle der DRV 
Baden-Württemberg sind möglich. Anträge 
auf Kontenklärung nehmen außerdem die 
Ortsbehörden der Gemeinden auf und lei-
ten diese an die DRV weiter. 
  
Presseinformation der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg 
  
 

Polizeinotizen

Telefon-Hotline des Polizeipräsidiums 
Freiburg zum  
„Tag des Einbruchschutzes“ am Montag, 
den 30.10.2023 
  
Pünktlich zu Beginn der Herbsttage steigen 
erfahrungsgemäß die Zahl der Wohnungs-
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kompostiert werden. Die Abbau- bzw. Um-
wandlungsdauer der einzelnen Laubarten ist 
allerdings sehr unterschiedlich. Daher sollten 
verschiedene Laubarten mit allen übrigen 
Kompostrohstoffen gründlich gemischt wer-
den. Am besten zerkleinern Sie das Laub vor 
dem Sammeln mit dem Rasenmäher. 
  
Leicht abbaubar sind Blätter von Obstbäu-
men, Ahorn, Linde, Weide, Esche, Eberesche, 
Erle und Haselnuss. 
Schwer abbaubar ist das Laub von Kasta-
nie, Buche, Eiche, Walnuss, Birke, Akazie, Pla-
tane und Pappel. 
  
Wichtig ist, dass alles gemischt und locker 
aufgeschichtet wird (niemals eine dicke nas-
se Laubschicht mit einem Mal auf den Kom-
post bringen, lieber antrocknen lassen). 
Die Verrottung lässt sich beschleunigen, 
wenn einige Handvoll Hornmehl einge-
streut werden. Die Zugabe von kalkhaltigem 
Gesteinsmehl neutralisiert die Gerbsäure 
insbesondere aus Eichenlaub. 
  
Große Mengen an Laub (aus Privathaushal-
ten) können auch zu den Grünschnittsam-
melplätzen der Gemeinden gebracht werden. 
  
Am meisten dankt es ihnen die Natur frei-
lich, wenn sie Laub unter Bäumen und Sträu-
chern liegen lassen, oder auf abgeräumten 
Beeten als Mulch aufbringen. Es schützt den 
Boden vor Erosion und Verschlämmung. Vor 
allem aber finden Kleinlebewesen in der 
Laubschicht gute Überwinterungsmöglich-
keiten und können im Frühjahr sofort wie-
der das Bodenleben aktivieren. Die bis dahin 
weitgehend verrotteten Blätter werden ein-
fach in den Boden eingearbeitet. 

In einer ruhigen Gartenecke können Sie 
auch einen Laubhaufen (vermischt mit et-
was Gehölzschnitt) auftürmen, der als Win-
terquartier für Igel und diverse Nutzinsekten 
dienen kann. 
  
Achtung: Auch dieses Jahr sind wieder 
zahlreiche Kastanienblätter von der Kastani-
enminiermotte befallen. Diese Blätter bitte 
nicht auf den Komposthaufen geben, da die 
Gefahr besteht, dass die Puppen der Minier-
motten in den Blättern überwintern. Auch 
die Grünschnittsammelstellen im Landkreis 
nehmen dieses Material nicht an. Empfoh-
len wird, das befallene Laub über die Rest-
müll- oder Biotonne zu entsorgen. 
    
Haben Sie noch Fragen? 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707 
www.lkbh.de/alb 
Kompostberatung in Ihrer Gemeinde:  Die 
Telefonnummer finden Sie auf dem Abfall-
kalender 
 
 
Brauchen Sie ein größeres oder kleineres 
Abfallgefäß für Restabfall? 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert:  
  
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Restabfallge-
fäß mit einem größeren oder kleineren Volu-
men benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 

17.11.2023 einen entsprechenden Antrag 
einzureichen. Bitte vermerken Sie auf dem 
Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – 
ab sofort oder zum 01.01.2024 - der Ände-
rungswunsch durchgeführt werden soll. 

Nach diesem Termin ist es uns aus logisti-
schen Gründen leider nicht mehr möglich, 
den Austausch der Restabfallbehälter zum 
Jahresanfang 2024 zu gewährleisten. 

Änderungsanträge und Informationen er-
halten Sie über die Gemeindeverwaltung 
und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (www.LKBH.
de/alb). Den Antrag können Sie bei der Ge-
meindeverwaltung abgeben oder direkt an 
die Abfallwirtschaft des Landkreises senden 
(Kontaktdaten siehe unten). 
  
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für 
Fragen und Informationen gerne zur Verfü-
gung. 
Unsere Kontaktdaten:  Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, 
gebuehreneinzug@LKBH.de, 
Telefon 0761 2187-8844, 
Fax 0761 2187-8899 

  
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen
Telefon 07668/241 
pfarrbuero.merdingen@se-breisach- 
merdingen.de 

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache 
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de 
  
Samstag, 28. Oktober 2023  
18.00 Breisach
  Münster, Eucharistiefeier am Vor-

abend (M. Mark) 
18.30 Oberrimsingen
  Eucharistiefeier am Vorabend (G. Ei-

sele) 
18.30 Wasenweiler
  Eucharistiefeier am Vorabend (Pater 

Busch) 
  
Sonntag, 29. Oktober 2023  
09.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30 Breisach
 Münster, Eucharistiefeier (W. Bauer) 
10.30 Merdingen
 Eucharistiefeier (M. Mark) 
  Gebet für Hermann Brommer zum 

Jahrtag; für Bernhard Schnurr 
10.30 Niederrims. 
Eucharistiefeier (G. Eisele) 

einbrüche. Sehr oft brechen die Täter über 
wenig abgesicherte und nicht einsehbare 
Terrassentüren oder Fenster ein; Schäden 
von mehreren tausend Euro sind hierbei kei-
ne Seltenheit. 
  
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden 
bedeutet für viele Menschen, ob jung oder 
alt, einen großen Schock. Dabei machen den 
Betroffenen die Verletzung der Privatsphäre, 
das verloren gegangene Sicherheitsgefühl 
oder auch schwerwiegende psychische 
Folgen, die nach einem Einbruch auftreten 
können, häufig mehr zu schaffen als der rein 
materielle Schaden. 
  
Dass man sich davor schützen kann, zeigt 
die Erfahrung der Polizei. Fast die Hälfte der 
Einbrüche bleibt zwischenzeitlich im Ver-
suchsstadium stecken; nicht zuletzt wegen 
sicherungstechnischer Einrichtungen. 
  
Am Montag, den 30.10.2023, in der Zeit 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, richtet das 
Polizeipräsidium Freiburg anlässlich des 
„Tag des Einbruchschutzes“ eine Tele-
fon-Hotline ein.  
Hier informieren und beraten die Spezia-
listen der Kriminalpolizeilichen  
Beratungsstelle unter der  
Hotline-Nr. 07641/582-300  
rund um das Thema Einbruchschutz.  
  
Neben einer telefonischen Beratung wird 
auch eine kostenlose, produktneutrale 
und individuelle Sicherheitsberatung bei 
den Bürgern zuhause durchgeführt. Ter-
minvereinbarungen erfolgen ebenfalls 
über die o.a. Telefon-Nummern oder per 
E-Mail unter: 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de  
  
Weitere Informationen, Tipps und Trends 
zum Thema Einbruchschutz erhalten sie 
auch unter: www.k-einbruch.de oder www.
polizei-beratung.de. 
   

 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Montag, 30.10.2023 
Restmüll 
  
Dienstag, 31.10.2023 
Gelber Sack 
  
 

Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Der Herbst ist da - die Blätter fallen! 
Da stellt sich die Frage: Wohin mit dem 
vielen Laub? 
  
Laub gehört zu den wichtigsten Kompostma-
terialien im Garten. Es kann gemeinsam mit 
gehäckselten Garten- und Küchenabfällen 
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Mittwoch, 01. November 2023 
- Allerheiligen 
10.00 Gündlingen
 Eucharistiefeier (G. Eisele) 
  mit anschl. Gebet für unsere Verstor-

benen auf dem Friedhof 
10.00 Wasenweiler
  St. Vitus, Eucharistiefeier in der Vitus-

kapelle (M. Mark) 
  mit besonderem Gedenken der Ver-

storbenen des vergangenen Jahres, 
anschl. Gräberbesuch. Es singt der 
Kirchenchor. 

10.00 Merdingen
 Eucharistiefeier (A. Lehmann) 
  Wir entzünden im Gebet eine Kerze 

für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres anschl. Gräberbesuch auf 
dem Friedhof. 

10. Niederrims.
 Eucharistiefeier (A. Eisler) 
  mit anschl. Gebet für unsere Verstor-

benen auf dem Friedhof 
10.00  Oberrimsingen Eucharistiefeier (Pa-

ter Busch/H. Wochner) 
  Wir entzünden im Gebet eine Kerze 

für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres. Der Gräberbesuch auf 
dem Friedhof ist privat. 

 Es singt der Kirchenchor. 
10.30 Breisach
 Münster, Eucharistiefeier (W. Bauer) 
  Wir entzünden im Gebet eine Kerze 

für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres 

14.00 Breisach
  Andacht auf dem Friedhof Brei-

sach(W. Bauer) 
 Gebet für unsere Verstorbenen. 
     
 
Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der Herr von dir fordert: nichts als 
Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. 

(Micha 6,8) 
    
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 
(dienstags – freitags von 8.30 h – 12.00 h) 
Mail : ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 
  
Mittwoch, 25.10. 
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
- Bibellese (Tageslese: Jakobus 4, 13-17), 
Austausch, Gebet 
  
Donnerstag, 26.10. 
14.30 h – Frauenkreis 
  
Freitag, 27.10. 
12.00 h – Kirchliche Trauung 
15.30 h – Katholischer Gottesdienst im Pfle-
geheim „Haus am Weingarten“ 
20.00 h – Blaukreuzgruppe 

Sonntag, 29.10. 
11.00 h – Bibelbrunch-Gottesdienst im Ge-
meindehaus – Pfr. Sebastian Bernick 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst 
mit gemeinsamem Essen und einem Got-
tesdienst der etwas anderen Art unter dem 
Titel: „Sehr gut, dass du da bist!“. 
  
Bitte beachten: Es findet KEIN GOTTES-
DIENST um 9.45 Uhr statt. 
  
Montag, 30.10. 
10.00 h – Krabbelgruppe „Piccolini“ im Ge-
meindehaus für Kinder von 0-3 Jahren 
Herzliche Einladung zu einer Eltern-Kind-
Zeit mit Spiel und Spaß, Liedern und Ge-
schichten, Kaffee und Austausch. 
  
Dienstag, 31.10. 
18.00 h – Regionaler Gottesdienst zum Refor-
mationstag in der Kirche Ihringen – Pfr. Se-
bastian Bernick und Pfr. Andreas Gripentrog 
Die Kollekte wird erbeten zur Unterstützung 
des ERF (Evangeliums-Rundfunk). 
  
Aktion: Weihnachten im Schuhkarton 
Dieses Jahr sammeln wir in unserer Kirchen-
gemeinde Geschenke für andere. Wer gerne 
von dem abgibt, was er selbst hat, kann bis 
zum 8. November Geschenke in der Kirche in 
Ihringen neben dem Eingang abgeben. Das 
Hilfswerk Samaritan’s Purse verteilt diese 
Pakete dann an Kinder, die weniger haben. 
Informationen zu den zulässigen Inhalten 
finden sich auf Flyern in der Kirche sowie auf 
unserer Homepage. 
  
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN! 
Herzlichen Dank an alle, die unser Ernte-
dankfest am 15. Oktober mit Erntegaben, 
Kuchenspenden und Geldspenden unter-
stützt haben. Danke auch für alle Mitarbeit! 
Den Reinerlös in Höhe von insgesamt 2.820 
€ werden wir wieder an Malaika Children’s 
Home in Kenia weiterleiten. 
Die verwendbaren Erntegaben wurden an 
die Breisacher Tafel weitergegeben. 
   
Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 

SCHUL-
NACHRICHTEN

Hey, wir sind die Brommers... 
...und wir sind einer der besten 15 Schu-
len Deutschlands! 
Diesen Erfolg durften Lehrer:innen, Schü-
ler:innen, Eltern, Herr Bürgermeister Mar-
tin Rupp, Herr Udo Landmann vom För-
derverein und Herr Werner Nagel vom 
Regierungspräsidium Freiburg in Berlin, im 
Tempodrom, bei der Feier zur Preisverlei-
hung, entgegennehmen. 

Es war für alle ein wunderbares Erlebnis ge-
meinsam nach Berlin zu reisen und die Tage 
während der Preisverleihung des Deutschen 
Schulpreises zu erleben und die Hauptstadt 
zu genießen. Wir kamen zurück mit einem 
Rucksack voller neuer Ideen und tollen Ein-
drücken. Wir danken allen, die uns helfen, un-
sere pädagogische Arbeit, unsere Freude mit 
den Kindern und unsere Ideen umzusetzen. 
  
Ein Auszug aus der Rede Herrn Steinmeiers bei 
der Verleihung des Deutschen Schulpreises: 
Sie alle gehören zu den besten und kreativsten 
Schulen unseres Landes. Sie zeigen, was enga-
gierte Schulleitungen und Lehrkräfte alles be-
wegen können, auch und gerade unter schwie-
rigen Bedingungen. Sie haben den Unterricht 
neugestaltet, Sie haben die Schulgemeinschaft 
gestärkt, Sie sind Schülern und Schülerinnen 
besser gerecht geworden als viele andere. Und 
ich finde: Darauf können Sie sehr stolz sein! 
Dieses Schulpreis-Finale ist Dank und Anerken-
nung für Ihre Leidenschaft, Ihren Mut, Ihre Tat-
kraft. Und diesen Dank, diese Aufmerksamkeit, 
die haben Sie alle mehr als verdient! 

   
Berufsinformationstag 
am Martin-Schongau-
er-Gymnasium für über 
85 Kursstufen-SchülerInnen  
– 21 Branchen stellen sich vor 

  
Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1 
des Martin-Schongauer Gymnasiums Brei-
sach hatten am vergangenen Freitag, den 
13. Oktober, die Gelegenheit, sich bei einem 
Berufsinformationstag aus erster Hand über 
verschiedene Berufsfelder zu informieren. 
21 Referentinnen und Referenten aus un-
terschiedlichen Branchen stellten ihre Tä-
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tigkeitsfelder vor und standen den über 85 
interessierten Schülern Rede und Antwort. 
  
Der Berufsinformationstag, der am Mar-
tin-Schongauer Gymnasium bereits zur 
Tradition geworden ist, bot den Jugend-
lichen die Möglichkeit, einen Einblick in 
die Arbeitswelt und die Anforderungen 
verschiedener Berufe zu erhalten. Von den 
Referenten wurden sowohl klassische Aus-
bildungsberufe als auch akademische Karri-
erewege vorgestellt, um den Schülern eine 
breite Palette an Berufsfeldern aufzuzeigen. 
  
Die Referenten, die aus verschiedenen Be-
rufsfeldern kamen, darunter Medizin, Polizei, 
Ingenieurwesen, Bundeswehr, Informatik, 
Handwerk, Rechtswissenschaften und viele 
mehr, gaben den Schülerinnen und Schülern 
einen Überblick über die Anforderungen, 
Perspektiven und den Arbeitsalltag in ihren 
jeweiligen Branchen. Darüber hinaus berich-
teten sie von ihren eigenen Erfahrungen und 
Karrierewegen, was den Schülern wertvolle 
Einblicke in die Praxis ermöglichte. Die über 
85 Schülerinnen und Schüler konnten im 
Vorfeld jeweils drei Berufsfelder wählen, die 
Ihnen in 45-minütigen Workshops vorgestellt 
wurden. Insgesamt fanden so zwischen 15 
und 18 Uhr über 40 Workshops statt. 
  
Der Berufsinformationstag am Mar-
tin-Schongauer Gymnasium wurde von 
den Lehrern Ingo Kilian und Andreas Wal-
ter organisiert und hat sich als eine äußerst 
nützliche Ressource erwiesen, um Schüler 
bei der Berufsorientierung zu unterstützen. 
Die Schule plant, diese Veranstaltung auch 
in den kommenden Jahren fortzusetzen, um 
den Schülern auch zukünftig wertvolle Ein-
blicke in die Arbeitswelt zu bieten. 
  
Sollten Sie Interesse haben ihren Berufs-
zweig oder ihr Unternehmen ebenfalls vor-
zustellen, können Sie sich gerne unter 
msg@lkbh.de melden. 
  
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Liebe Tennisfreunde, 
eine erfolgreiche schöne Tennissaison geht 
mit dem nahenden Herbst zu Ende. Nach 
den Meden-Spielen fanden zum Abschluss 
die Clubmeisterschaften für die Damen, 
Herren und auch ein Mixed-Turnier statt. Bei 
gutem Wetter und guter Beteiligung konn-
ten die Zuschauer spannende Spiele verfol-
gen mit nachfolgenden Ergebnissen: 

CM-Siegerinnen Damen 2023 
Platz 1 Anna Lai 
Platz 2 Nora Wenz 
Platz 3 Maria Stern 
     
CM-Sieger Herren 2023 
Platz 1 Matthias Lai 
Platz 2 Richard Lechner
Platz 3 Uli Spitznagel  

Sieger Mixed-Turnier 2023 
Platz 1 Anna und Raphael Lai 
Platz 2 Jessica und Gerd Lai 
Platz 5 Hannelore und Matthias Lai
 
Wir beglückwünschen die Siegerinnen und 
Sieger und bedanken uns für das rege Inte-
resse. 
So lange das Wetter noch mitspielt und es 
nicht zu kalt ist, treffen wir uns weiterhin re-
gelmäßig auf der Anlage. 

Über den Arbeitseinsatz zum Abschluss der 
Saison werden wir uns per Mail an die ent-
sprechenden Mitglieder wenden. 
Bis dahin sportliche Grüße 

Das Vorstandsteam 
  
 Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Merdingen

Herzlichen Dank 
an alle Blutspenderinnen und Blutspender, 
die uns bei unserer vergangenen Blutspen-
deaktion durch Ihre freiwillige und unent-
geltliche Blutspende unterstützt haben. Ins-
gesamt sind 177 Spendewillige erschienen, 
darunter konnten 8 Erstspender gezählt 
werden. 

Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen 
Helferinnen und Helfern ganz herzlich. Sie 
haben durch ihre Mithilfe zu einem rei-
bungslosen und ruhigen Ablauf der Aktion 
beigetragen. Vielen Dank auch an alle, die 
unser Buffet mit einer Spende bereichert 
haben. 
  
Ihr DRK-Ortsverein Merdingen 
  
 
Musikverein  
Merdingen
Nächste Proben 
Donnerstag, 26.10.2023 20:00 Uhr  
Donnerstag, 02.11.2023 20:00 Uhr  
  
Auftritte 
Samstag, 11.11.2023 18:00 Uhr, St. Mar-
tinsumzug  

Landjugend 
Merdingen
Unser aktuelles Plänle: 
28.10.2023 Aufbau in der Halle ab 9:30 Uhr 
30.10.2023 Aufbau Halloweenparty in der 
Halle abends 
31.10.2023 Halloweenparty - Helfereinsatz 
nach Schichtplan 
01.11.2023 Abbau & abends keine Laju 
08.11.2023 neues Plänle 
  
Alle genauen Treffpunkte findet Ihr immer 
aktuell in der Whatsappgruppe. 
  
 
Landfrauenverein 
Merdingen e. V.
Termin zum Vormerken 
Am Freitag, 17. November um 15 Uhr  
werden Sterne für´s Fenster gebastelt. Dazu 
eingeladen sind alle die Lust drauf haben, 
Großeltern und Eltern mit oder ohne Kinder, 
Mitglieder und Nichtmitglieder.  Mehr Infos 
dazu im nächsten Gemeindeblatt.  

Das Vorstandsteam der LandFrauen Merdin-
gen 
  
 
ASV 
Merdingen 
Aktive 
Ergebnisse  
ASV Merdingen - ESV Freiburg:  1:2 
ASV Merdingen II - ESV Freiburg I :  1:2 
  
Vorschau 
Dienstag, 31.10., ASV Merdingen 
- FC Rimsingen: 19:30 Uhr 
Donnerstag, 02.11., ASV Merdingen II - FC 
Rimsingen II: 19:30 Uhr 
  
Jugend 
Ergebnisse 
A-Jugend: SG Breisgau 
- SG Kaiserstuhl-Tuniberg:  2:1 
B-Jugend: SG Kaiserstuhl-Tuniberg II 
- SF Eintracht Freiburg III:  3:2 
D-Jugend: SG Rimsingen 
- SV Ballrechten-Dottingen:  12:1 
D-Jugend: Alemannia 08 Müllheim II 
- SG Rimsingen II:  10:0  
E-Jugend: SG Merdingen/Gündlingen 
- FC Wolfenweiler:  1:4 
  
Vorschau 
A-Jugend: Freitag, 27.10., SG Kaiser-
stuhl-Tuniberg - Bahlinger SC II: 19:00 Uhr  
A-Jugend: Samstag, 28.10., SG Oberes Elztal 
II - SG Kaiserstuhl-Tuniberg II: 16:00 Uhr 
B-Jugend: Freitag, 27.10., Staufener SC - SG 
Kaiserstuhl-Tuniberg: 18:30 Uhr 
B-Jugend: Samstag, 28.10., SG Kaiser-
stuh-Tuniberg - SG Freiburg-St. Georgen II: 
11:00 Uhr 
D-Jugend: Samstag, 28.10., SG Rimsingen - 
SC March: 11:30 Uhr 

Jugendkapelle  
Merdingen
Nächste Proben 
Jugendorchester: Montags von 18-19 Uhr 
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D-Jugend: Samstag, 28.10., SG Rimsingen II - 
Staufener SC II: 10:00 Uhr 
E-Jugend: Samstag, 28.10., SC Freiburg-Tien-
gen - SG Merdingen/Gündlingen: 13:30 Uhr 
E-Jugend: Samstag, 28.10., SG Merdingen/
Gündlingen II Bezirksturnier in Müllheim: 
ab 10:00 Uhr 
    
Alte Herren 
Ergebniss 
SG Rimsingen/Merdingen 
- FV Hochburg Windenreute:  5:2 
    
Sponsor der Woche 

  
 
TV 
Merdingen 
Der TV beim Panoramalauf   
am vergangenen Sonntag starteten bei 
sonnigem Herbstwetter 12 Kinder von der 
Leichtathletik- Abteilung beim Panorama-
lauf in Oberrimsingen. Zunächst waren die 
Bambinis mit einer Strecke von 550m an 
der Reihe. Hier erreichte Hannah Lehn als 
3. in der Gesamtwertung das Ziel. Für diese 
sportliche Leistungen erhielten die Bambi-
nis eine Medaille.

Anschließend ging es weiter mit dem Schü-
lerlauf über 1100m. Tino Hegele erreichte in 
MK U8 den 3. Platz und Alina Rombach in 
WK U8 den 1. Platz. Die Beiden nahmen stolz 
ihre Pokale entgegen. Maike Lehn, Luca Da 
Silva und Emilia Rombach, Oskar Markhoff 
liefen ebenfalls mit hervorragenden Zeiten 
durch das Ziel.

im Schülerlauf über 2200m starteten Cle-
mens Lehn, Lena Markhoff, Lena Rambach, 
Elena Hegele und Carolina Bernauer. Sie alle 
freuten sich über die sportlichen Erfolge 
und die schöne, spannende Atmosphäre an 
diesem Vormittag. 

VdK Ortsverband
Merdingen

Der VdK-Ortsverband Merdingen infor-
miert: 
REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue 
Ausgabe zum Thema Berufliche Teilhabe 
von Menschen mit Long COVID herausge-
bracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel 
„Von wegen nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie 
Long COVID-Betroffene am Arbeitsleben 
teilhaben können. Es gibt praktische Tipps 
zur beruflichen Wiedereingliederung und 
zur Arbeitsgestaltung. Interviews und Sta-
tements ermöglichen konkrete Einblicke in 
den Arbeitsalltag Betroffener. Ebenso wird 
über das Krankheitsbild informiert. Bei Long 
COVID geht es um die Spät- oder Langzeit-

folgen nach einer Coronainfektion, wie bei-
spielsweise Erschöpfung, Gedächtnisproble-
me oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt dies 
für mindestens zehn Prozent der Infizierten. 
Der Leitfaden „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ ist kostenlos und barriere-
frei unter www.rehadat-wissen.de/ausga-
ben/12-long-covid abrufbar. REHADAT ist 
ein zentrales, unabhängiges und langjäh-
riges Projekt des Instituts der deutschen 
Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen, 
vielen Publikationen, Apps und Seminaren 
rund um berufliche Teilhabe und Inklusion.    
 
Kryokonservierung von Eierstockgewebe 
ist Kassenleistung 
Mit dem Terminservice- und Versorgungs-
gesetz (TSVG) wurde 2019 ein neuer Leis-
tungsanspruch auf Entnahme und Kryokon-
servierung von Ei- oder Samenzellen oder 

Einladung! 
 

Hiermit laden wir Dich bzw Euch herzlichst 
zur Fasnetseröffnung am 11.11.2023 ein. 

Starten möchten wir dieses Jahr um 19:11 Uhr im „Wedäwit“. 
 

Der Abend steht ganz im Zeichen des Buchstaben 
 

„G“ 
wie Geist / Grieche / Gladiator / Gangster etc. ... 

 
Eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Die Vorstandschaft 

 
PS: Es wird wieder ein Eigenanteil von 20€ pro Erwachsener (Getränke sind inklusive) 
erhoben, welcher am Abend von Marina eingesammelt wird. Für Kinder und Jugendliche 
ist das Essen frei. 
 
 
Anmeldung: 
 
Ich/Wir    
  Name/Vorname 
 
         Komme/-n mit  …. Erwachsenen + …… Kind/er 
 

Komme/-n nicht 
 
Anmeldeschluss ist der 30.10.2023 
 
Bitte abtrennen und bei Melanie Ochs, Wentzingerstr. 14a einwerfen oder 
E-Mail an post@zwulcher-merdingen.de! 

Zwulcher Narrenzunft 
Merdingen e. V.
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von Keimzellgewebe, also Eierstock- oder 
Hodengewebe, im Falle keimzellschädigen-
der Therapien eingeführt. Bei einer Kryo-
konservierung werden Keimzellen oder 
-gewebe entnommen und durch Einfrieren 
in flüssigem Stickstoff über lange Zeit auf-
bewahrt. So wird schwerkranken Menschen 
ermöglicht, nach einer keimzellschädigen-
den Behandlung, beispielsweise bei Krebs, 
Kinder zu bekommen. Zu keimzellschädi-
genden Behandlungen zählen zum Beispiel 
die operative Entfernung von Keimdrüsen 
oder auch Chemo- sowie Strahlenthera-
pie. Seit Juli 2023 gibt es nun eine Abrech-
nungsziffer für die Kryokonservierung von 
Eierstockgewebe. Die gesetzlichen Kranken-
kassen übernehmen in begründeten Fällen 
die Kosten. Der Anspruch auf Entnahme 
und Kryokonservierung von Ei- oder Samen-
zellen oder von Keimzellgewebe besteht 
für Frauen bis zur Vollendung des 40., bei 
männlichen Versicherten bis zur Vollendung 
des 50. Lebensjahrs. 
  

 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Entdeckungen im Herbst 
Erleben Sie die faszinierende Natur auf Ex-
kursionen rund um den Kaiserstuhl, den 
Tuniberg und die March und besuchen Sie 
die Ausstellungen im Naturzentrum Kaiser-
stuhl in Ihringen. 
In unserer Fotoausstellung erhalten Sie 
Tipps und Infos zu naturnahen Vorgärten 
und Hausgärten. Eine weitere Fotoausstel-
lung zeigt Interessantes aus dem Leben der 
Gottesanbeterin. 
Öffnungszeiten bis 30.10.: 
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, Samstag 
15 – 17 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Letzte Exkursion in 2023: 
Sonntag, 26.11., 14.30-17 Uhr 
Wintergäste im NSG „Gewann See“ 
Nordische Gäste wie Silberreiher und Gän-
sesäger, aber auch Bergpieper, Kornweihe 
und Eisvogel lassen sich in den Feuchtwie-
sen und entlang der Dreisam entdecken. 
Treffpunkt direkt an der Dreisambrücke (L 
116) zw. Neuershausen und Bötzingen (Par-
ken beim Sportplatz), Frank Wichmann, 7 
€, Familie, bitte Fernglas mitbringen. Ohne 
Anmeldung! 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V.
Birgit Sütterlin
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 

 
 
Am D o n n e r s t a g, den  
26. Oktober 2023   
findet in Breisach am Rhein, auf dem 
Heinrich-Ulmann-Platz, der

J A H R M A R K T   
statt. 
Der Markt beginnt um 8.00 Uhr und en-
det um 18.00 Uhr. 
 
Oliver R e i n, Bürgermeister 

 

WEITERBILDUNGEN

Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 16. November, informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bun-
despolizei, des Polizeipräsidiums Freiburg, der 
Zollverwaltung und der Justizvollzugsanstalt 
(JVA) Freiburg über „Berufe in Uniform“. Inte-
ressierte Jugendliche erfahren in Vorträgen 
und daran anschließenden Beratungen alles 
Wissenswerte zur Laufbahn bei Bundeswehr, 
Polizei, Zoll oder im Justizvollzug. 

Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. 
  
  
Aus der Vortragsreihe „Von der 
Uni in den Beruf“
Building a better working world 
Am Donnerstag, 9. November, informiert 
Markus Schweizer von der Beratungsgesell-
schaft Ernst & Young über den Start in die 
Unternehmensberatung. Die Veranstaltung 
beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude 
1, Hörsaal 1009, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg, und dauert etwa 90 Minuten. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Der Vortrag informiert darüber, wie die Tätig-
keit eines großen Beratungsunternehmens 
aussieht und was der globale Anspruch und 
die lokale Nähe in Freiburg miteinander ver-
bindet. Darüber hinaus geht es allgemein 
um Einstiegsmöglichkeiten und beruflichen 
Entwicklungsperspektiven. 

Er ist Teil der Vortragsreihe „Von der Uni in 
den Beruf“, die in Kooperation von Hoch-
schulteam, Agentur für Arbeit Freiburg, 
und Service Center Studium, Albert-Lud-
wigs-Universität, für Studierende und Hoch-
schulabsolventen organisiert wird. 
  
  
Zukunft: Studium
Wege zum Medizinstudium 
Am Montag, 13. November, stellt der Berliner 
Buchautor Patrick Ruthven-Murray die ver-
schiedenen Wege ins Medizinstudium vor und 
gibt hilfreiche Anregungen zur Planung der 
eigenen Bewerbungsstrategie. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Ruthven-Murray ist Experte für die Zugangs-
wege zum Medizinstudium in Europa und 
Autor des Ratgebers „Erfolgreich zum Me-
dizinstudium“. Sein Vortrag informiert über 

Gemeinde Ihringen 
79241 Ihringen 
  
Für unseren 6-gruppigen Kindergarten 
„St. Josef“ im Ortsteil Wasenweiler su-
chen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine pädagogische  
Fachkraft (100%) (m/w/d)   

Den vollständigen Ausschreibungstext 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ihringen.de/rathaus-und-buer-
gerservice/stellenausschreibungen 
  
Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 
42, 79241 Ihringen, Tel.: 07668/7108-22 

Wer kennt sich in der 
Natur am Kaiserstuhl 
und Tuniberg gut aus? 
Dann bist Du genau richtig hier, 
um Deine Tipps unseren Gästen weiterzu-
geben. Wir suchen Naturinteressierte, die 
sich vorstellen können, als Vertretung ein 
bis zwei Dienste in der Saison in unseren 
Ausstellungsräumen ehrenamtlich zu über-
nehmen. 

Hast Du Zeit und Lust? Dann kannst Du 
unverbindlich zu den Öffnungszeiten vor-
beischauen! 
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Möglichkeiten, die öffentliche und an private 
Hochschulen im In- und Ausland bieten und 
welche Vor- und Nachteile sie jeweils bergen. 

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninte-
ressierte und deren Eltern, die sich aus erster 
Hand über Studium und Beruf informieren 
wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Zukunft: 
Studium“, einem Angebot der Berufs- und Stu-
dienberatung der Agentur für Arbeit Freiburg. 
  
 
Geprüfter Betriebswirt (HwO): 
Infos per Videokonferenz  
An der Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg gibt es die Möglichkeit, sich 
neben dem Beruf innerhalb von zwei Jahren 
zum „Geprüften Betriebswirt (HwO)“ fortzu-
bilden. Der nächste Kurs startet am 27. Januar 
2024. Der interaktive Online-Unterricht findet 
immer Montag- und Mittwochabend statt. An 
ein oder zwei Samstagen im Monat wird der 
Kurs in Präsenz abgehalten. Über Ablauf, In-
halte und mögliche Zuschüsse zur Teilnahme 
informiert die Gewerbe Akademie am Diens-
tag, 7. November, 18 Uhr, in einer Videokonfe-
renz. Interessierte erhalten den Zugangslink 
per E-Mail. Auskünfte gibt die Gewerbe Aka-
demie unter Telefon 0761/15250-24. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 
  

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Gastschüler aus Brasilien 
suchen die Gastfamilien in 
Deutschland   
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit der Schweizer Schule aus Sao Paulo 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa für den Zeitraum von 16.01. – 29.02.24  
nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de. 
  
 
Parkinson Verinigung (dPV) 
Die Kontaktgruppe Breisgau-Süd/Markgräf-
lerland der Regionalgruppe Freiburg der 
deutschen Parkinson Vereinigung (dPV) 
trifft sich am Montag, 13. November 2023 
um 15.00 Uhr im Parkstift St. Ulrich, Hebel-
str. 18, 79189 Bad Krozingen. 
Josef Schlegel zeigt einen Bildvortrag 
vom Westweg (Pforzheim nach Basel, Teil 
1), den er erwandert hat. Dazu berichtet 
der Referent von seinen Erfahrungen und 
Eindrücken. Betroffene, deren Angehörige 
und Interessierte (auch Nicht-Mitglieder 
der dPV) sind dazu wie immer herzlich ein-
geladen (bitte unverbindliche Anmeldung 
per Telefon oder E-Mail). Der Eintritt ist frei. 
Weitere Infos erteilt Uschi Daniel, Tel.: 07633-
81522, E-Mail: wolfgang.daniel2@freenet.de 

Freiburg Hbf –  
Neustadt (Schwarzw) –  
Villingen (Schwarzw)

In den Nächten von Do/Fr, 26./27. Oktober bis 
Sa/So, 28./29. Oktober, jeweils 19.20 - 5.15 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen (EV)

Streckensperrung zwischen
Himmelreich und Hinterzarten

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

 Ersatzverkehr mit Bussen (EV)

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Grund: Brückenarbeiten zwischen Himmelreich und 
Hinterzarten.

Ausfall der Linien S 1/10  zwischen Himmelreich und 
Hinterzarten: 
Ein Ersatzverkehr mit Bussen (EV) ist zwischen 
Himmelreich und Neustadt (Schwarzw) eingerichtet.  
In Tagesrandlagen entfallen die Linien S1/10 zwischen 
Himmelreich und Neustadt (Schwarzw) bzw. Löffingen. 

Bitte beachten Sie die gegebenenfalls vom Zugverkehr 
abweichenden Fahrzeiten der Ersatzbusse.

Ersatzhaltestellen
• Himmelreich, Bahnhof Westseite
• Hinterzarten, Bahnhof
• Titisee, Bussteig 2 (Parkstraße)
• Neustadt (Schwarzw), Bahnhof
• Löffingen, Bahnhof

Richtung  
Freiburg (Brg) Hbf

Richtung  
Villingen (Schwarzw)

Kirchzarten
Himmelreich

Hinterzarten

Titisee

Neustadt (Schwarzw)

Löffingen

S 1/10

S 1/10

B
us

  

Richtung 
Seebrugg

hier zur

Online-

Reiseauskunft

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11
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727 w 727Freiburg - Titisee - Neustadt - Villingen   Breisgau West-Ost

Kursbuch der Deutschen Bahn 2023 www.bahn.de/kursbuch

Gültig in den Nächten 26./27., 27./28. und 28./29. Oktober 2023

Zug e 10
9733
f

b S1
18665

e 10
70693
f

e 10
9735
f

b S1
18666

e 10
70695
f

e 10
9737
f

b S1
18667

e 1
9739
f

b S1
18668

e 1
9741
f

2

b S1
18669

2

von

Freiburg (Breisgau) Hbf 20 35 21 35 22 35 23 35 j 1 00
Freiburg-Wiehre 20 39 21 39 22 39 23 39 j 1 04
Freiburg-Littenweiler 20 43 21 43 22 43 23 43 j 1 07
Kirchzarten 20 49 21 49 22 49 23 49 j 1 11
Himmelreich � 20 52 21 52 22 52 23 52 j 1 14
Himmelreich 21 15 22 15 23 15 j 0 08 j 1 22
Hinterzarten (885 m) 21 33 22 15 22 33 23 15 23 33 j 0 26 j 1 40
Titisee (858 m) � 21 42 22 19 22 42 23 19 23 42 j 0 35 j 1 49
Titisee 21 42 22 20 22 42 23 20 23 42 j 0 35 j 1 49
Neustadt (Schwarzw) (805 m) � 21 52 22 26 22 52 23 26 23 52 j 0 45 j 1 59
Neustadt (Schwarzw) 22 30 23 30 j 1 59
Rötenbach (Baden) (831 m) 22 40 23 40 j 2 09
Löffingen (803 m) � 22 43 23 43 j 2 17

nach Villingen
(Schwarzw)

Villingen
(Schwarzw)

2 28. 29. Okt

727 z 727Villingen - Neustadt - Titisee - Freiburg   Breisgau West-Ost

Kursbuch der Deutschen Bahn 2023 www.bahn.de/kursbuch

Zug b S1
18706

3

e 1
9650
f

e 1
9680
f

b S1
18702

e 10
9730
f

e 10
70692
f

b S1
18703

e 1
9732
f

e 1
70694
f

b S1
18704

e 1
9734
f

e 1
70696
f

b S1
18705

e 1
9736
f

e 1
70698
f

von Villingen
(Schwarzw)

Villingen
(Schwarzw)

Villingen
(Schwarzw)

Villingen
(Schwarzw)

Neustadt (Schwarzw) j 4 26 20 02 20 18 20 28 21 18 21 28 22 18 22 28 23 18 23 28
Titisee � j 4 36 20 08 20 28 20 34 21 28 21 34 22 28 22 34 23 28 23 34
Titisee j 4 36 20 09 20 28 20 38 21 28 21 38 22 28 22 38 23 28 23 38
Hinterzarten j 4 45 20 15 20 37 � 20 42 21 37 � 21 43 22 37 � 22 43 23 37 � 23 43
Himmelreich � j 5 08 20 29 20 55 21 55 22 55 23 55
Himmelreich 5 15 20 32 21 02 22 02 23 02 0 02
Kirchzarten 5 18 20 35 21 05 22 05 23 05 0 05
Freiburg-Littenweiler 5 23 20 40 21 10 22 10 23 10 0 10
Freiburg-Wiehre 5 26 20 44 21 14 22 14 23 14 0 14
Freiburg (Breisgau) Hbf � 5 29 20 48 21 18 22 18 23 18 0 18

nach Breisach Breisach/ Breisach Breisach Breisach

3 27., 28. Okt

Gültig in den Nächten 26./27., 27./28. und 28./29. Oktober 2023

3

Endingen

 

 
  

 
 
 
 
 

  

 1

Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte informieren Sie sich kurz vor Reisebeginn über mögliche Fahrplanänderungen. Stand 18.10.2023
Nachdruck und Weiterverarbeitung der Fahrplandaten nur mit Genehmigung des Herausgebers.

 

Ende 
des 

redaktionellen 
Teils



IHRINGER DORFLÄDELE
Bachenstraße 34 in 79241 Ihringen  -  Tel. 07668 - 996 98 52 

Frisches Obst & Gemüse 
Frische Eier vom 
Sonnenhof
Schulbedarf
Schlüsselservice
Paketshop
Uhren
Batteriewechsel 

Handyreparaturen
Handtaschen
Toto Lotto
Kopien
Postenware 
Spielwaren
Biometrische Passbilder  
Zeitschriften

Danksagung Du bist nicht mehr da wo Du warst,
 aber Du bist überall wo wir sind

für die große Anteilnahme und die vielen lieben Worte beim 
Abschied von meiner Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und 
Oma

Heiderose Hodapp
geb. Schlecht

* 21.02.1955     † 30.09.2023

bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Mair für die würdevolle Ge-
staltung der Trauerfeier, dem Haus der Sterne für die Hilfe und 
Unterstützung sowie dem Team der Herzblüte, Nicola Münch 
für den Blumenschmuck.

 Manfred Hodapp
 Bernd Hodapp und Familie
Waltershofen, im Oktober 2023 Rebecca Nahr und Familie

Med. Fußpflege mit Fußpeeling
mobil oder im Studio Termine nach Vereinbarung

Tel.: 0176 - 609 209 49

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BIER-BACKTEIG-CHAMPIGNONS: 
Champignons putzen. Alle anderen Zutaten (ohne 
das Öl) miteinander zum Bier-Backteig verrühren, 
durch ein Sieb passieren und etwa 15 Minuten 
ruhen lassen. Champignons nacheinander durch den 
Backteig ziehen und in heißem Rapsöl ausbacken. 

LINGUINE-NEST: 
Nudelwasser aufstellen und Linguine Nester nach 
Packungsanweisung al dente kochen, dann absieben. 

PILZSCHAUM: 
Champignons und Schalotte in der Butter goldbraun 
anrösten. Den Knoblauch zugeben und zwei Minu-
ten mitrösten, dann mit Portwein und 50 g vom 
Gemüsefond ablöschen und einkochen. Mit den 
restlichen 200 ml Gemüsefond auffüllen, 5 Minu-
ten köcheln lassen, mit Salz, Pfeffer und Thymian 
abschmecken. Dann mit Mascarpone aufmixen. 
Durch ein feines Sieb passieren, vor dem Servieren 
nochmals aufschäumen.

HERBSTLICHER PFIFFERLING-BLATTSALAT 
MIT TRAUBEN: 
Schalotte mit Essig, Öl und Zitronensaft verrühren. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Pilze halbieren. 
Butter in einer Bratpfanne erhitzen. Pilze dazugeben 
und bei mittlerer Hitze ca. 2 Minuten braten. Mit 
Salz und Pfeffer abschmecken.
Trauben halbieren. Blattsalate mit Pfi fferlingen und 
Trauben auf vier Salattellern anrichten. Mit dem 
Dressing beträufeln; Salatteller auf den Tisch stellen.

Nudelnester und Bier-Backteig-Champignons auf 
vier Tellern mit geriebenem Parmesan und frischen 
Thymianblättern anrichten und servieren. 

Tipps & Tricks
Speisen mit Champignons schadet ein 

nochmaliges Erhitzen nicht - allerdings gilt 

dies nur, wenn sie nach dem ersten Servieren 

im Kühlschrank aufbewahrt werden. Waldpilze 

hingegen bitte keinesfalls erneut aufwärmen. 

Linguine sind eine Pasta-Art, die Spaghetti ähneln, 

aber im Unterschied zu diesen abgefl achte 

Ränder haben. Die Nudeln gibt es bereits fertig 

in Form eines Nestes. Falls im Geschäft nicht 

vorhanden, gekochte Linguine mit Hilfe 

eines Glasschüsselchen auf dem Tel-

ler in Nestform arrangieren.

43
20

23

BIER-BACKTEIG-CHAMPIGNONS IM 

LINGUINE-NEST AN PILZSCHAUM UND HERBSTLICHEM 

PFIFFERLING-BLATTSALAT MIT TRAUBEN

ZUTATEN 
FÜR 4 PORTIONEN
BIER-BACKTEIG-
CHAMPIGNONS 
300 g Champignons 
150 g Weizenmehl
100 ml Pils-Bier
100 ml Milch
2 Eier
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Rapsöl zum Ausbacken

LINGUINE-NEST
350 g Linguine-Nester 
(ital. Nudelsorte - gibt es 
im Supermarkt) 
2 EL geriebener Parmesan 
frische Thymianblätter

PILZSCHAUM
200 g Champignons, fein 
geschnitten
2 Schalotten, geschält, 
fein gewürfelt

1 EL Butter
2 Zehen Knoblauch, ge-
schält, fein gewürfelt 
100 ml Portwein (alterna-
tiv: Gemüsebrühe)
250 ml Gemüsefond
Salz, Pfeffer, Thymian 
1 EL Mascarpone

HERBSTLICHER PFIFFER-
LING-BLATTSALAT 
MIT TRAUBEN
1 Schalotte, gehackt 
4 EL Traubenkernöl 
2 EL Apfelessig 
1 EL Zitronensaft 
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
120 g Pfi fferlinge, geputzt
2 EL Butter 
200 g Trauben, gewaschen 
200 g Blattsalate, gerüstet



4 + 2 = 6 ANZEIGEN
ODER 3 + 1 = 4 ANZEIGEN
Unsere Aktion* ist vom 11.09.23 (KW 37) bis 12.11.23 (KW45) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-03 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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UNSERE BELIEBTESTE 

AKTION IST WIEDER DA.



Wer früh bucht, bekommt 10% Rabatt
Suchen Sie sich jetzt gleich Ihr Wunsch-Motiv aus und senden Sie uns Ihren Anzeigenauftrag bis zum 01.11.2023. 

Dann erhalten Sie einen Rabatt von 10 %!

Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeige ist somit rechtzeitig auf dem Weg und Sie können sich ganz 
entspannt Ihrem Weihnachtsgeschäft widmen.

Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
kombinieren, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

Wer online bucht, bekommt 5% Rabatt
Sie mögen es einfach und bequem? Dann buchen Sie doch im Internet! 

Unser Online-Kalkulator spart Ihnen Zeit und Geld.

Auf www.primo-stockach.de können Sie Ihre Anzeige in wenigen Schritten aufgeben. 
Der Anzeigenpreis wird direkt berechnet. Jetzt testen!

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

WER FRÜH

BUCHT, BEKOMMT

10% RABATT
Senden Sie uns Ihre

Weihnachtsgrußanzeige 

bis zum 01.11.2023.



S’ 
immer 
dabei!

’
immer 

Blättle 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 44!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 44 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund von Allerheiligen am 01. November 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 44 spätestens am Freitag, 27.10.2023 
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 


